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Habt ihr ein Konzept zum Umgang mit schwierigen Schülern? Bei uns gibt es einen Ruheraum.
Wenn Kids sich daneben benehmen, bekommen sie von uns noch einmal die Chance ihr
Benehmen zu verbessern, wir müssen dann einen kurzen Fragenkatalog runter rattern: Was
hast du gerade getan? Bekommst du dein Verhalten in den Griff? Möchtest du direkt in den
Ruheraum?
Bei zweiter Störung müssen die Kids in den Ruheraum. Dort wird ein Protokoll ausgefüllt und
sie dürfen an der aktuellen Stunde nicht teilnehmen. Sie dürfen erst an dem Unterricht des
betroffenen Lehrers teilnehmen, wenn sie ein Protokoll abgeliefert haben und der Lehrer
zustimmt. Eine Kopie des Protokolls kommt in die Akte.
Wenn die Kids häufiger als 3x im Schuljahr im Ruheraum landen, müssen die Eltern innerhalb
von einer Woche einen Gesprächstermin mit dem Lehrer vereinbaren und wahrnehmen. Findet
das nicht statt, kann der Schüler bis auf weiteres vom Unterricht ausgeschlossen werden.
Wenn der Schüler weiterhin stört und somit den Ruheraum aufsuchen muss, folgen Anhörung,
Teilkonferenz...

Wir haben auch ziemliche Härtefälle an unserer Schule und dieses Konzept war unsere
Konsequenz. Ich lese bei dir eine gewisse Hilflosigkeit heraus und das ist selbstverständlich,
wenn man nicht genau weiß, woran man ist, bzw. hinter welchen Ordnungsmaßnahmen der
Klassenlehrer und Direktor steht etc.
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